
Erfolgreiches EU Projekt:

Schüler aus Österreich und Tschechien entwickeln ihre Lehrmaterialien selbst!

Zwischenzeit bei der Entwicklung des Lehrmittelkoffers
„Spurensuche – Napoleon & Europa vor 200 Jahren - Retz –
Znojmo“. Schüler präsentieren nun die ersten Ergebnisse bei
ihrem gemeinsamen 2 Tages Erlebnis-Camp in Retz am 29. und
30. Juni.

An diesen beiden Tagen treffen sich die Schüler aus Znojmo
(Tschechien) und die Schüler aus Retz (Niederösterreich) zu
einem 2tägigen Workshop-Erlebnis-Camp unter der Leitung des
Österreichischen Archäologie Bundes. Dabei werden sie
gegenseitig ihre Ergebnisse vorzustellen, gemeinsame Arbeiten
und Ergebnisse abstimmen, offene Projektthemen zweisprachig
bearbeiten und den Inhalt des grenzübergreifenden
Lehrmittelkoffers festlegen.

Ziel des Projektes ist es, im Rahmen eines
grenzüberschreitenden Schulprojektes anhand von Archäologie,
Geschichte und gemeinsamen kulturellen Wurzeln einen Beitrag
zur Überwindung sprachlicher, schulischer und sozialer
Barrieren zu leisten und mit der Erarbeitung interkultureller
pädagogischer Materialien nachhaltig eine Kooperation
zwischen österreichischen und tschechischen Schulen zu
unterstützen.

Einladung für Pressevertreter aus Österreich und Tschechien:

Wann: Dienstag 30. Juni

Welcher Zeitpunkt: in der Zeit zwischen 10.00 – 11.30 Uhr

Wo: Retz (NÖ), ÖAMTC Freizeitgelände / alter Steinbruch (Campgelände)

Wer: Schule Retz und Znojmo, Projektleiter Mag. Dr. Macek - Inst. d. Österr.

Archäologie Bundes und Gemeindevertreter.

Was ist das Thema: Lehrmittelkoffer für Schulen – Geschichte zum Angreifen, Erleben und
Verstehen; „Spurensuche – Napoleon & Europa vor 200 Jahren - Retz
– Znojmo“
Thematische Ausarbeitung des Zeitraumes von ca. 1789 bis ca. 1840
mit Orientierung auf die im grenzüberschreitenden Kontext geeigneten
Lehrmaterialien zum Thema Archäologie, Geschichte, kulturelle
Gemeinsamkeiten, europäisches Kulturgut.


